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Vertikale 4-Spindel-Gewindeschneidmaschine mit einer Leistung von bis zu 200 Teilen pro Minute, 
konzipiert für hochvolumige und präzise Anwendungen zum Gewindeformen und -schneiden.

www.sacmagroup.com

HOCHGESCHWINDIGKEITS-
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• VT10 | VT20  

           MAXIMALE EFFIZIENZ, PRODUKTIVITÄT UND NACHHALTIGKEIT

HS ASPE
One Day In HS ASPE

VT10
Teaser video

Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Ihren Ansprechpartner der SACMA Group.
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EDITORIAL

Tilo Michal, Chefredakteur

tilo.michal@meisenbach.de
www.umformtechnik.net
linkedin.com/showcase/umformtechnik-massiv-leichtbau/

Zwischen  
Leichtbau- Hype  
und Schrottplatz
Genau 140 Jahre ist es her, dass Aluminium zum Be-

standteil industrieller Großserienfertigung wurde. 
Bis dahin galt das Material aus Bauxiterde als ex-

klusives Edelmetall, Preis „utopisch“. Erst mit der Erfin-
dung der Schmelzflusselektrolyse (Hall-Héroult- 
Verfahren) im Jahr 1886 sank der Preis innerhalb kürzes-
ter Zeit drastisch. Um 1890 entstanden weltweit die ers-
ten Walzwerke, die die massiven Brammen zu Blechen, 
Drähten und Platten auswalzten. Die Walzwerke gibt es 
immer noch – doch die Unbeschwertheit der Pionierzeit 
ist verflogen.
Anders als im 19. Jahrhundert lässt sich die Endlichkeit der Bauxit-Ressourcen 
nicht ignorieren. Das ist die Kehrseite der Medaille, denn der weltweite Alumini-
umverbrauch steigt: Im Leichtbau ist das Metall ein Superstar, weil es nur rund 
ein Drittel von Stahl wiegt. In der Medizintechnik bietet es herausragende Hygie-
ne-Eigenschaften. Die Anwendungsfelder reichen von Aerospace, Automobil und 
Defence bis hin zum „krisensicheren“ Wachstumsmarkt der Medizintechnik.

Der enormen Attraktivität des Werkstoffs stehen allerdings ethische Aspekte bei 
der Exploration und durch Krisen und Kriege extrem anfällige Lieferketten entge-
gen. Reine Primärbeschaffung ist langfristig ein wirtschaftliches und ökologi-
sches Risiko. Ein Ausweg ist die möglichst energieschonende Gewinnung und ei-
ne absolut sortenreine Trennung im Recyclingprozess. Doch das hat eine neue 
Dynamik entfacht: Auf dem Markt tobt ein Kampf um hochwertigen Alu-Schrott.
Den klassischen Schrottplatz hat die Branche auf ihrem Weg nach vorn allerdings 
weit hinter sich gelassen. Wie hochmodern und strategisch diese Transformation 
gelebt wird, zeigt die ALUMINIUM 2026 in Düsseldorf. Anfang Oktober präsen-
tieren dort rund 800 Aussteller ihre Neuheiten aus der Welt des Leichtbau- 
materials – von innovativen Legierungen über hocheffiziente Fertigungs- und Re-
cycling-Prozesse bis hin zu modernen Halbzeugen und Maschinen.
Flankiert wird die Messe von der ALUMINIUM Conference. Sie legt den Finger 
in die Wunde und verbindet die brennenden Themen Kreislaufwirtschaft, Roh-
stoffsicherheit und Energieverbrauch direkt mit der Frage nach der europäischen 
Wettbewerbsfähigkeit und Industriepolitik. Für unser Team ist klar: Wer morgen 
präzise Bleche und Bauteile liefern will, muss die Prozesse von heute radikal neu 
denken.

Die reine Primärbeschaffung von Aluminium ist ein  
wirtschaftliches und ökologisches Risiko
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Ideeller Träger

17. – 20.11.2026
FRANKFURT / MAIN

Wo Additive Fertigung Ihre 
Produktion voranbringt

Erleben Sie, wie Additive Fertigung indust-
rielle Prozesse effizienter, flexibler und nach-
haltiger sowie Ihre Produktion unabhängiger 
und wirtschaftlicher gestaltet. Gewinnen Sie 
Orientierung für In vestitionen und strategische 
Entscheidungen im direkten Austausch mit 
führenden Anbietern und Anwendern.

Auf der Formnext präsentieren internationale 
Marktführer neueste Entwicklungen ent-
lang der gesamten AM-Prozesskette, von 
Material ien und Anlagentechnik über auto-
matisierte Nachbearbeitung bis zu Software- 
und Qualitäts sicherungslösungen.

Jetzt Ticket sichern!

Messe Frankfurt Group

Frühbucherrabatt 
bis 22.10.2026

formnext.com/tickets
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